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e s ist nicht unwahrscheinlich, daß man schau

seit langen Jahrhunderten aus der Ruß¬
hütte zu Heizzwecken den „schwarzen Dia¬

manten" gegraben hat; Beweise hat man aber
keine dafür. Der Name Rußhütte erscheint zum
ersten Male zu Ende des 17. oder zu Anfang des
18. Jahrhunderts. Auf alle Fälle war die Ruß-
hütter Grube vor 1789 in Betrieb; ein metho¬
discher Abbau fand aber erst unter dem „Ersten
Kaiserreich" statt.
Der Name Ruhhütte blieb lange Zeit für die

Grube bestehen; bei der Reorganisation der
Gruben im Jahre 1861 verschwand er aber. Da¬

mals wurden die Saargruben, die feit 1815 von
preußischen Bergwerksbeamten verwaltet wur¬
den, zu 7 Berginspektionen zusammengefaßt:
Berginspektion I. Kronprinz Friedrich Wilhelm-

Geislautern;
„ II. Gerhard-Prinz Wilhelm;
„ III. Bon der Heydt;
„ IV. Dudweiler-Jägersfreude;
„ V. Sulzbach, Altenwald, Frie¬

drichstal, Quierschied;
„ VI. Reden, Merchweiler, König,

und
,5 VII. Heinitz, Wellesweiler.


